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447401 

Versickerungsgutachten in 320 Asylbewerberunterkunft Wardersee 

Seestraße 25-27, 23821 Rohlstorf/Warder 

Auftrag vom 25.08.2025 

 

 

1 Einleitung 

 

Die Fa. GBU mbH wurde mit der Durchführung von Baugrunduntersuchungen und der Erstellung 

einer Beurteilung der Versickerungsfähigkeit der anstehenden Böden beauftragt. 

 

Für die Bearbeitung standen zur Verfügung: 

- Lageplan GU Warder, Seestraße 25-27, 23821 Warder/Rohlstorf, M 1 : 1.000, 01-2024 

- Auszug Fachdatenkarte, M 1 : 500, 22.09.2025 

 

 

2 Methodik 

 

Der Baugrund wurde am 08.10.2025 mit 4 Kleinrammbohrungen bis 5 m Tiefe erkundet. Die 

Bohransatzpunkte wurden nach Lage und Höhe eingemessen (Anlage 1). 

Die Bodenproben wurden nach einer vergleichenden Analyse durch den Unterzeichnenden als 

Rückstellproben gelagert. Die Beprobung erfolgte meterweise bzw. bei Schichtwechsel. 

Zur vergleichenden Beurteilung wurden 2 Analysen zur Kornverteilung durchgeführt (Anlage 2). 

 

In dem Bericht werden folgende, maßgebliche Höhen angesetzt (Tabelle 1). 

Bezugsniveau (BN): 

OK Schachtdeckel 

 

BN  +31,76 m 

 

siehe Anlage 1 

   

OK Gelände der Ansatzpunkte der  

Kleinrammbohrungen (BS) 

 

BS 1  +29,56 m 

BS 2  +31,48 m 

BS 3  +28,73 m 

BS 4  +26,72 m 

 

OK Rohr, vorh. Grundwassermessstelle   +29,46 m siehe Anlage 1 

Tabelle 1 
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3 Baugrund 

 

Wie die Baugrunddarstellungen zeigen, setzt sich der Baugrund gem. den Geländeaufnahmen und 

-versuchen wie folgt - schematisiert - zusammen: 

 

Schicht 1 Auffüllung: 

  Sand, z.T. schwach humos bis humos 

schwach schluffig bis schluffig 

vereinzelt Ziegel- und Glasreste 

  BS 1 – 4    0 bis max. 2,10 m (BS 1) unter Gelände 

 

Schicht 2 Sand: 

  Mittelsand/Feinsand, in BS 4 umgelagert 

erdfeucht 

  BS 3 und 4     bis max. 1,70 m (BS 4) unter Gelände 

 

Schicht 3 ursprünglicher Oberboden? 

  Sand, schwach schluffig, humos 

  BS 4      bis 2,00 m unter Gelände 

 

Schicht 4 Schluff, Sand 

  tonig, steife Konsistenz 

  BS 1 – 3      bis max. 2,80 m unter Gelände 

 

Schicht 5 Mittelsand 

feinsandig, schwach grobsandig  in BS 2 u. BS 3 bis zur Endteufe von 5 m 

BS 1 – 4 

 

Schichten 6/7 Geschiebemergel/Mudde 

  BS 1 und 4     bis zur Endteufe von 5 m 

 

 

4 Grundwasser 

 

Im Zuge und nach Ende der Bohrarbeiten wurden die Wasserstände - gemessen im offenen 

Bohrloch - ermittelt (Tabelle 2). 

 

Bohrung Grundwasser in [m] 

unter Gelände 

Grundwasser in [m] 

NHN 

Messung vom 08.10.2025   

BS 1 4,01 25,55 

BS 2 --)*  

BS 3 3,18 +25,55 

BS 4 2,34 +24,38 

vorh. Grundwassermessstelle  +25,50 

Tabelle 2 Zusammenstellung der Grundwasserstände unter Gelände und zum Bezugsniveau 

   )* - kein Wasser bis zur Endteufe gelotet 
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Aufgrund der relativ gut ausgepegelten Wasserstände werden diese als Grundwasser i.e.S. 

angesprochen.  

Auf der gering durchlässigen bindigen Schicht 4 sind außerdem temporäre Stauwasserbildungen 

möglich. 

 

Jahreszeitliche und witterungsbedingte Grundwasserspiegelschwankungen im dm- bis m- Bereich 

müssen berücksichtigt werden. 

 

Der mittlere höchste Wasserstand zur Bemessung einer Versickerung wird mit +25,50 m im 

Bereich von BS 4 angesetzt. 

 

 

4 Beurteilung der Versickerungsfähigkeit 

 

Im Bereich von BS 2 wäre die Versickerung technisch in den Sanden der Schicht 5 über eine 

Schachtversickerung möglich. Hierzu müsste die schützende, gering durchlässige Schluffschicht 

durchörtert werden. Die Zulässigkeit dieser Versickerung ist mit der zuständigen 

Genehmigungsbehörde abzustimmen. 

 

Eher geeignet sind die ungesättigten Sande der Schicht 2 in BS 4 für die Versickerung gemäß 

DWA-A 138-1. Mit einem mittleren höchsten Wasserstand (MHGW) von +25,50 m verbleibt eine 

durchlässige ungesättigte Zone von ca. 1 m in den Sanden der Schicht 2 im Bereich von BS 4. 

Dies wäre technisch für eine Muldenversickerung ausreichend. 

Für die ungesättigten Sande der Schicht 2 wird ein Durchlässigkeitsbeiwert von kf ≥ 6,5 x 10-6 [m/s] 

angesetzt. Der Korrekturfaktor von f = 0,1 wurde bereits berücksichtigt. 

 

Bei Planungsfortschritt werden abgrenzende Kleinrammbohrungen empfohlen. 

 

 

Fahrenkrug, 07.11.2025 

GBU mbH 

 
A. Kattenhorn 
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Kornverteilung     Anlage 2 
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